
Kaltenweide (awi). Ein sichtlich ge-
schaffter, aber höchst zufriedener
Florian Windeck verkündet beim
Kaltenweider Sommerfest: „Inter-
essierte Bands, Musiker, Vereine
oder Gewerbetreibende und ande-
re, die nächstes Jahr mitmachen
wollen, können sich schon jetzt an
den Verein ,Bürger für Kaltenwei-
de‘ wenden.“ Schon amSonnaben-
dabend macht der Vorsitzende des
Kaltenweider Bürgervereins damit
deutlich: „Daswar ein toller Erfolg,
und wir werden das auch im näch-
sten Jahr übernehmen.“
Ihn und seine Mitstreiter haben

schon während des Sommerfestes
viele Stimmen erreicht, die sich
künftig für eine Verlängerung des
Festesbis indenAbendhineinaus-
gesprochen haben. Aber eine sol-
cheEntscheidunghängt von vielen
KriterienabundmussmitBedacht
getroffenwerden.
Zum ersten Mal hat der Bürger-

verein bei der Neuauflage des be-
liebten Sommerfestes die Organi-
sation von der Interessengemein-
schaft Weiherfeld-Kaltenweide
(IWK) übernommen.Mitmehr als
40 Ständen von Vereinen, Gewer-
betreibenden und Gastronomen,
aber auch Feuerwehr, THW und
Polizei, sind es diesmal mehr Teil-
nehmer als je zuvor. Besonders
nachgefragt werden auch die
Blockheizkraftwerkführungender
Energie-Projektgesellschaft Lan-
genhagen, die das Kontingent
spontan noch aufstockt, um der
Nachfrage gerecht werden zu kön-
nen. Kurz nach 18 Uhr ist der Kal-
tenweider Platz gut gefüllt, überall
stehen, gehen, sitzen und tanzen
Menschen aller Generationen. „So
etwas wie dieses Fest müsste man
hier viel häufiger machen“, meint
Berenice Westphal aus Kaltenwei-

de, die mit Tochter Pauline und
Freundin NadiaMarei in der Nähe
der Bühne sitzt, einen kühlen
Cocktail genießt und der Musik
lauscht. „Ein Fest der Begegnung,
das ist es, was der Ort braucht“, ist
Westphal überzeugt. „Es ist schön,
andere Eltern zu treffen und Men-
schen,diemansonstnurzwischen
Tür und Angel sieht. Das Pro-
gramm ist abwechslungsreich, die
Kinder genießen das hier.“ Dass
für alleGenerationenwasdabei ist,
findet Nadia Marei besonders ge-
lungen.
Jennifer Burghardt undMichael

Berr waren bisher auf jedem Som-
merfest und haben es in der vier
Jahre währenden Corona-Pause
schmerzlich vermisst. „Dieses
Jahr ist es besonders toll“, meint
Jennifer Burghardt, die sich eben-
falls mit Freunden eine Bierzelt-
garnitur gesichert hat. Ihr ist posi-
tiv aufgefallen, dass es diesmal ei-
ne richtigeBühnegibt.DieAuftrit-
te von Kindergartenkindern und

Grundschülern haben ihr beson-
ders gut gefallen. „Aber es müsste
einen Getränkestand mehr ge-
ben“, regt sie an. Ansonsten sei das
Angebot für „so einen kleinen Ort
wie Kaltenweide sehr vielseitig“.
Michael Berr freut sich beson-

ders, „dass das Wetter mitspielt.
Das ist so wichtig.“ Und dennoch
sei er überrascht, wie voll es jetzt
am späten Nachmittag ist. „Scha-
de, dass um 19 Uhr schon Schluss
ist“, meint auch er. Tabea Lach-
kamh vomOrganisationsteam des
Bürgervereins wirbt um Verständ-
nis: „Für uns ist das jetzt das erste
Mal. Wir mussten das Fest, den
Termin und die Zeiten schon vor
einemJahrbeiderStadt anmelden.
Dahabenwir es so gemacht,wie es
sonst auchwar.“
Der organisatorische Aufwand

sei bereits für diese sechs Stunden
immens gewesen, sagt auch Flori-
an Windeck. „Aber alle im Team
haben super toll mitgemacht“, be-
dankt er sich bei seinen Helfern,

die alle angelbenWesten zu erken-
nen sind. Eva Fromberg vom För-
derverein der Grundschule verteil-
te noch schnell die Buchstaben für
die Sommerfest-Rätsel-Rallye.Wer
den Hinweisen wie „Wo spielt die
Musik?“, „SuchedasKörperteil auf
demKaltenweiderPlatz“und„Wel-
che Sportart lässt sich gegen eine
Maschine spielen?“, folgt, hat
schnell sechs Buchstaben zusam-
men. Einige verstehen allerdings
nicht, dass sie daraus dann noch
das Lösungswort puzzelnmüssen.
Drittklässler Tobias Schuberth

hat das hingegen super hinge-
kriegt.Erwirdum18UhralsSieger
des Gewinnspiels öffentlich auf
der Bühne bekannt gegeben und
kann sich über den Gewinn einer
Familienkarte für das Rastiland
freuen. Auch dieGewinner der an-
deren Preise freuen sich. „In die-
sem Zusammenhang ein ganz
großes Dankeschön an alle Spon-
soren dieses Festes“, so Florian
Windeck.

Erfolg für Kaltenweider Sommerfest

Kamgut an beim Publikum: Der Auftritt der Grundschüler aus Kaltenweide. Foto: AnkeWiese

Besucher wünschen sich für nächstes Jahr Verlängerung bis in den Abend

Langenhagen (wal). Die Polizei er-
mittelt gegen einen 49 Jahre alten
Mann wegen Widerstands gegen
Vollstreckungsbeamte und des
Verdachts der Trunkenheit im
Straßenverkehr. Auslöser für den
Polizeieinsatz am frühen Sonnta-
gnachmittagwarnachAngabenei-
ner Polizeisprecherin ein Streit
zwischen dem Mann und seiner
Lebensgefährtin.AlsdiePolizisten
an derWalsroder Straße eintrafen,
verhielt sich der Mann unkoopera-
tiv: Die Beamten wollten seinen
Personalausweis sehen, der
49-Jährige zeigte diesen nur se-
kundenschnell vor. Auch auf

mehrmalige Aufforderung rückte
der Mann seinen Ausweis weder
heraus, noch zeigte er ihn länger
vor. Die Beamten hielten den
Mann daraufhin fest, um an sei-
nen Ausweis und so an seine Per-
sonalien zu gelangen. Der 49-Jäh-
rige wiederum versuchte, sich aus
dem Griff zu winden. Die Polizi-
sten brachten ihn schließlich zu
Boden, wobei er leichte Schürf-
wunden amKopf und andenHän-
den erlitt. Die Polizisten blieben
hingegen unverletzt. Für den reni-
tenten Mann endete der Einsatz
auf der Polizeiwache, wo ihm ein
Arzt eine Blutprobe entnahm.

Mann leistet Widerstand
Auslöser war häuslicher Streit

Langenhagen. „Es hat schon einfa-
chere Zeiten gegeben, ein eigenes
Business auf die Beine zu stellen –
könnte man meinen“, sagt Wirt-
schaftsförderer Thoralf Ohde von
derStadtLangenhagen. „Mit guten
Ideen, einer gehörigen Portion
Unternehmer*innengeist und der
richtigen Beratung allerdings ist
immer ein guter Zeitpunkt, ent-
schlossen die eigene Selbststän-
digkeit anzugehen“, sagt Ohde.
Für eben diese Beratung bieten

die Wirtschafts-Senioren in Zu-
sammenarbeit mit der Wirt-
schaftsförderung am 19. Septem-
ber zwischen 9 und 16 Uhr einen
Beratungstag im Langenhagener
Rathaus an, bei dem Gründungs-
willige kompetent, fachkundig
und ganz individuell Einschätzun-
gen undTipps für ihr Vorhaben er-
halten können. Jochen Lauenstein
und Wilhelm Zabel vom „Wirt-

schafts-Senioren Hannover Alt
hilft Junge.V.“helfenbeimStart in
dieSelbstständigkeit undbegleiten
Gründungswillige bei Bedarf auch
in den ersten Jahren nach der
Gründung.
„Auch wenn dieser Sprechtag

keine abschließende Konzeptbera-
tung ersetzen kann – für jeman-
den, der erstmalig gründet, kann
ein persönliches und vertrauliches
Gespräch mit erfahrenen Bera-
tern, die Chancen und Risiken so-
wie die Praxistauglichkeit der vor-
gestellten Pläne unabhängig und
neutral einordnen können, Gold
wert sein“, ergänzt Ohde.
Zur Teilnahme ist eine Anmel-

dung bis zum 14. September erfor-
derlich. Dafür steht ein Formular
in der Rubrik „Wirtschaft & Stand-
ort“ unter www.langenhagen.de
und auf der Homepage der Wirt-
schafts-SeniorenHannover bereit.

Gut beraten starten
Beratungstag der Wirtschafts-Senioren
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IT-Telekommunikation – SmartHome – 3D-Druck
Ihr PC ist defekt?
Ihr Telefonanschluss funktioniert nicht?
Sie sind der Meinung, Ihr WLAN ist nicht sicher?
Sie möchten Energiekosten senken und Geld sparen?
Sie benötigen Hilfe bei Neuanschaffung von elektronischen Geräten?

www.robocompucom.de, 3ddruckschmiedeundso.etsy.com
E-Mail: joergdoege@arcor.de

Mobil: 0162 / 2662242

Wir feiern den Herbstanfang !

*Auf die Waren in Ihrem 10 Liter bauSpezi Eimer erhalten Sie 15% Rabatt - ausgenommen sind Gutscheine, Elektrowerkzeuge und bereits reduzierte Waren.
Nur gültig vom 6. - 9. September 2023. Die Preisreduzierung erfolgt direkt bei Bar- oder Kartenzahlung an der Kasse.

Eimer füllen & sparenEimer füllen & sparen

auf alles im Eimerauf alles im Eimer**
15%15% RabattRabatt

Johannisgraben 2 · 30900Wedemark · www.marks-baustoffe.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr · Sa. 8 - 13 Uhr

Baustoffhandel GmbH

E.MARKS
Baumarkt · Baustoffe · Hochbau · Tiefbau · Galabau · Natursteine · Fliesen · Holz · Diesel · Heizöl
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